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 Und hier bietet das Mittelalter die leichtesten und ein - den Unternehmungen Heinrich des Seefahrers anbricht , sichsachstenProbleme.BondieserSeitegewinntauchderSumpfinihmspiegeltundihnsozusagenzueinemStimmungs-seinLeben,wennderWiederscheindesneuenTages,dermitbildemittelalterlicherCultnrverklärt.

Aberglauben in Iezug auf

 Darüber hat ein Engländer , Herr I . Thrupp , allerleigeschichtlicheAngabenzusammengestellt;wirwollenihmeinigederselbenentlehnen.ZunächsthebtereineBemerkungCü-sar'shervor,dergemäßdiealtenBritenGänse,HasenundHühnerzüchteten,währendesdochfüreinVerbrechengegol-tenhabe,dasFleischdieserThierezuessen.Mitder„tung"desHasenwirdesaberwohlguteWegegehabtha-ben;LampeistundbleibteinWildling,dersichnichtsocivi-listreitläßt,wieseinStammverwandter,dasKauincheu,dasaberauchsofortiusWeiteläuft,sobaldesGelegenheitfindet.DieAbneigung,dasFleischjenerThierezugenießen,warabernichtbloßausBritannienbeschränkt;dochhatsieinSüdeuropaundbeidenAngelsachsensicheherverloren,alsbeidenBritenkeltischenStammes.

 Man fand an allen drei Thieren etwas GeheimnißvollesundmancherleiAberglaubehaftetesichaudieselben.DieGanswurdefürsehrlanglebiggehalten;manmeinte,siekönnewohl80Jahrealtwerden;mankanntedieSchärfeihresGehörsundGeruches;dieAltenerzählen,daßsichkeineMausrührenkönne,ohnedaßsieeshöre.AlsderheiligeMartinsichinderEinsamkeitverborgenhatte,umnichtBischofvonTourszuwerdeu(noloepiscopari),ver-riethihneineGans.ZurBelohnungdafürwirdsiebisausdenheutigenTagamSt.Martinstageverspeist;diewenigstenLenteaber,welchedieMartinsgansverzehren,wissen,woherderBrauchstammt.SeitdeminEnglandderZahluugstagderHerbstabgabenaufMichaelisverlegtwurde,schlachtetemandieGansam29.SeptemberundnichtmehrimNovember;daseuropäischeFestlandistaberdemaltenBrauchetreugeblieben.

 Dem Volksglauben zufolge versteht sich die Gans vor -trefflichanfdieSterndeuternundkannauchdasWettervorhersagen.BeidenAegypternwarsie[bei;Isisheilig;beiihnengaltenaberbekanntlichsovieleVierfüßernndVö-gelfürheilig,daßmandasFleischmancherderselbenessenmußte,wennmansichüberhauptnichtaufbloßePflanzenkostbeschränkenwollte.BeidenRömern,dasweißalleWelt,wardieGansdasSinnbildderWachsamkeit;manhieltsieinjedemDorfe,injedemHause,undsieerfetztegleichfamdenHaushund(Unicusansereratminimaecustodiavillae,sagtOvid),uudderSagezufolgehatsiejadasCa-pitolinmgerettet.ManpflegtesieimTempeldesJanns;erstinCäsar'sTagenwurdesieallgemeingegessen,uudinderJmperatorenzeitdurftesiebeimSchmausenichtfehlen.

 Bon den Normannen wurde sie verschmäht . Als imachtenJahrhunderteinigeMönchebeimheiligenCuthbertzumBesuchewaren,tratschlechtesWettereinundsiekonn-tendesSturmeswegennichtinSeegehen.DasprachderheiligeMann:„WennihrdieGans,welchehierhängt,gekochtundverzehrthabt,dannbesteigteuerSchiffuudihrwerdetmitGottesHülfeheimkehren."DienormannischenMönchewolltenaberdieGansnichtanrührennndstacheninsMeer,docheinOrkantriebsiezurück.DariefSt.Cuth-bert.-„WiekönntihreuchüberdenSturmwundern,daihrdieGansnichtgegessenhabt?Dorthängtjanochdie

Käsen , Hanse und Kühner.

 Gans ! Werft sie in den Kessel, kocht und eßt sie , dann wirddieSeeruhigwerden."Dasgeschah,undalsdieGansimKesselsiedete,beruhigtensichflugsWindundWellen.

 Die Gans wurde lange als nur halbgezähmt betrachtetundesgiebtstrengeGesetzeüberihrVerhalten.InWaleskonntemangesetzlichmancheThiere,welcheausfremdemGrundnndBodenbetroffenwurden,miteinerGeldbußeein-lösen,aberdieGanssolltetodtgeschlagenwerdenundihrBesitzerwarfürdas,wassiethat,nichtverantwortlich.Siegaltfürdummundunverständig.DochderWohlgeschmackhatdenAberglaubenbesiegt;imkaiserlichenRomwurdendieGänsemitFeigengemästetundmanerzieltegroßeLe-bern,unddieLeberpastetenwurdenmitWeinundMilchzubereitet.(Pinguibusetficispasturnjecuranseris.)DiekeltischenGallierunddieFrankentriebendieGänse-znchtiusGroßeundfandeninItalieneinenvortheilhaftenAbsatz;inNordeuropahattemananvielenPunktengroßeGänsehürden(Anseriurn),wovieleTausendeangesammeltunddannüberdieAlpengetriebenwurden.UnterLudwigdemFrommenmnßtevonjedemAnserinmeineAbgabeandieKronegegebenwerden.

 Der Hase galt den Juden für unrein . „ DerHase wie -derkäuetauch(—wasnichtwahrist—),abererspaltetdieKlaueunicht,darumisterauchunrein,"sagt3.BnchMose,11,Vers6;unddasselbeVerbotwird,auchaufKa-ninchenuudKameelausgedehnt,MosesY,14,7wiedereingeschärft,undauchMohammedgabdasselbe.UebrigeusthatmaninSyriennndArabienwohldaran,denGenußdesHasenfleischeszuverbieten;estaugtindiesenheißenLändernnichts,sowenigwiebeiunsimSommer,undistdannungesund.BeidenVölkernNordenropasgaltderHasefürnichtrechtgeheuer,erstandjamitZauberernundHexeninengerBeziehung;diesekonntenseineGestaltan-nehmen.SeineUnruheundseinewigesUmherstreisenhat-teneinenübernatürlichenGrund;manglaubte,daßernie-malsschlafe,wahrscheinlichweilermitoffenenAugenschläft.DieWaliserglaubten,derHaseseiineinigenMonatenweiblichen,inanderendagegenmännlichenGeschlechts,unddieEngländermeinten,auchnachdernormannischenErobe-rung,erseieinZwitter.SiezogenwohldiesenSchluß,weilmandenHasengewöhnlichalleinsiehtundweilerimhohenNordengegendenWinterhineinweißesKleidbe-kommt.ErgaltschoninfrühenZeitenfüreinThiervonböserVorbedeutung.EinArbeiter,welcheranseinTage-werkgehenwollte,kehrteum,sobaldeinHaseihmüberdenWeglief.AlsCyrnsgegenArmenienzog,liefihmeinHaseüberdenWeg,nndderKönigwürdedenRückzugan-getretenhaben,wennnichteinschwebenderAdlerdasböseOmenineingutesVorzeichenverwandelthätte.

 In Wales galten Hase , Fuchs und Rehbock für „ Ungc -ziefer".AberinEnglandistderHasedochschonindenZeitenderRömer,dochvielleichtnurvondiesen,genossenworden;manfandinaltenGräbernauchHasenknochen.DieAngelsachsenmachtennachdemsiebentenJahrhundertJagdaufihn;AlcuinschaltseineZöglinge,daßsieihmnachgelan-


